
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

75. Jahrgang

Der Schatzstein ist ein markanter Fels-
block im Wald nahe den Todtnauer Was-
serfällen. Auf seiner Stirnseite befinden 
sich mehrere eingemeißelte Zeichen, die 
lange Zeit Rätsel aufgaben. 
Bei den Einheimischen wird er „Schatz-
stein“ genannt, da der Überlieferung 
nach ein französischer Offizier während 
der Wirren der Revolutionskriege 1795 
auf der Flucht vor den Österreichern in 
der Nähe des Steins einen Schatz vergra-
ben haben soll. Jahre später soll er einen 
Brief mit einer genauen Beschreibung 
des Verstecks nach Todtnau gesandt ha-
ben. 
Es gibt auch noch andere Legenden, z. 
B., dass hier ein Schatz aus dem Schwe-
denkrieg vergraben ist oder dass es sich 
um einen keltischen Kultplatz handelt.
Die AG Minifossi, eine Schülerarbeits-
gemeinschaft aus Schopfheim, hat sich 
intensiv mit dem Schatzstein im Todt-
nauer Wald beschäftigt. Ihre Unter-
suchungen deuten darauf hin, dass die 

eingemeißelten Zeichen Markscheider-
Zeichen sind, die die Lage von Berg-
werksgruben im Bereich oberhalb des 
Wasserfalls darstellen. Der Stein könnte 
also auch als eine Art Bergbaukarte ge-
dient haben. 
Der Schatzstein liegt etwa 300 Meter öst-
lich der oberen Fallstufe des Todtnauer 
Wasserfalls und ist über Wanderwege 
erreichbar. Er ist ein beliebtes Ziel für 
Wanderer, die sich für die Geschichte 
und die Mythen der Region interessie-
ren.

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Der Todtnauer Schatzstein

Bekanntmachung

Auf Grund von Betriebsaufgaben bzw. 
-verkleinerungen bei den bisherigen Be-
wirtschaftern/Pächtern stehen ab dem 
Jahr 2026 folgende gemeindeeigenen 
Weideflächen zur landwirtschaftlichen 
bzw. landschaftspflegerischen Nutzung 
zur Verfügung:

Ortsteil Präg-Herrenschwand: Flächen 
der Jungviehweide Herrenschwand, 
(Flst. Nr. 2396, 2412, 2420, 2433, 2435, 
2437) mit einer Gesamtfläche von ca. 
42,6 ha. Die Weide ist bis dato als Pen-
sionsviehweide verpachtet, was auch 
künftig angestrebt wird. 

Ortsteile Schlechtnau und Geschwend: 
Zusammenhängende, bisher als Schaf-
weide (Wanderschäfer) genutzte Flächen 
in den Gewannen Kressel (Schlechtnau, 
Flst. Nr. 306) u. Stutz (Geschwend, Flst. 
Nr. 527) mit einer Gesamtfläche von ca. 
18 ha. 

Todtnau-Stadt: Zwei Teilflächen in den 
Gewannen Afterschwändle sowie  Lis-
bühl/Grund, die bisher ebenfalls als 
Schafweide (Wanderschäfer) genutzt 
wurden:
Teilfläche 1: Gewann Afterschwändle, 
ca. 0,8 ha (Flst. Nr. 618, 619, 620, 1464) 

Teilfläche 2:  Gewann Lisbühl/Grund, 
ca. 3,5 ha (hier sind neben den städt. 
Grundstücken 322/21, 325, 343, 345, 
356 und 361 überwiegend auch Privat-
grundstücke betroffen) 

Landwirte, die Interesse an einer Pach-
tung bzw. Übernahme der landwirt-
schaftlichen bzw. landschaftspflegeri-
schen Nutzung der städt. Flächen haben, 
werden gebeten ihre Bewerbung schrift-
lich oder per E-Mail bis spätestens 
15. Mai 2025 bei der Stadtverwaltung 
Todtnau – Landwirtschaftsamt – Rat-
hausplatz 1, 79674 Todtnau (g.dutsch 
ke@todtnau.de) einzureichen. 
Bei Georg Dutschke können Sie per E-
Mail oder telefonisch (07671/996-25) 
auch weitere Auskünfte einholen. 

Todtnau, den 21. März 2025
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel

Stadt Todtnau
Landwirtschaftliche Nutzung von gemeindeeigenen

Weideflächen ab 2026

Nr. 12 Freitag, den 21. März 2025
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Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental
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Bekanntmachung
Stadt Todtnau

Black Forest ULTRA Bike Marathon 2025 am 13. Juli 2025
Am Sonntag, den 13. Juli 2025 veranstal-
tet der Verein Black Forest ULTRA Bike 
Marathon e.V. den 25. Mountainbike 
Marathon. Zusammen mit den anderen 
Gemeinden im Schwarzwald, die sich an 
dieser Veranstaltung beteiligen, möch-
ten wir diese Veranstaltung unterstüt-
zen; dies auch aufgrund der Vorteile, die 
sich durch diese Veranstaltung für uns 
als Tourismusregion ergeben.
Der Streckenverlauf auf Gemarkung 
Todtnau wurde gegenüber der Veran-
staltung im Vorjahr nicht verändert. Wir 
bitten Sie trotzdem, sich mit dem Stre-
ckenverlauf und den Auswirkungen aus-
einander zu setzen. Die Rennstrecke auf 
dem Gebiet der Stadt Todtnau wird vom 
Stuhl durch die Feldbergstraße/Fried-
richstraße zum Marktplatz, durch die 
Freiburger Straße bis zum Fußweg zur 
Schönenstraße, dort durch die Schönen-
straße über den Lisbühl und dann Rich-
tung Feriendorf verlaufen.  
Mit demselben Verlauf wie in den ver-
gangenen Jahren wird die Strecke wie-
der durch Aftersteg und Muggenbrunn 
– Oberhäuser zum Notschrei führen.

Streckenverlauf „Speed Track“  
Wiederum wird eine Wettkampfstrecke, 
der „Speed Track“, von Todtnauberg 
nach Kirchzarten gestartet.
Streckenverlauf: ab ehem. Rathausplatz 
(Buswendeplatz), Teil Radschertstraße, 
Hintermattweg, landwirtschaftlicher 
Weg bis unterhalb der Kirche, in die 
Webergasse, Teil Kreuzmattstraße in 
die Allee, Alleeweg, Parkplatz Bucklift, 
Schützenhaus, mittlerer Buckweg in 
den Hornmattenweg, Büretenweg, Mar-
tin-Heidegger-Weg, Parkplatz Stüben-
wasenlift, Feldbergsträßle, Bergerhöh, 
Spechtsboden, Großer Rank, in den 
Langackerweg und in Geiskopfweg. 
Weitere Anfahrpunkte sind u. a. der obe-
re Hohweg, der Bereich Kriegerdenkmal 
(Schwert), die Poche, durch die Wolfs-
schlucht in die Feldbergstraße weiter auf 
der zuvor beschriebenen Strecke zum 
Notschrei.  

Einwände bitte mitteilen
Sollten Sie als betroffene/r Eigentümer/
in Bedenken gegen die Veranstaltung 
bzw. Vorschläge hinsichtlich der Inan-
spruchnahme Ihrer Wege haben, teilen 
Sie dies bitte der Stadtverwaltung Todt-

nau, Bauamt, Herr Zimmermann, bis 
zum 31. März 2025 mit. 
Sollten von Ihnen keine Bedenken vor-
getragen werden, werden wir dem Ver-
anstalter die Zustimmung der Gemein-
de zur Veranstaltung mitteilen. 

Todtnau, den 14. März 2025
Bürgermeisteramt: 
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Hinweis für Biker 
Beim Befahren der Strecke oder anderer 
Waldwege, beispielsweise zu Trainings-
zwecken, gilt es, Rücksicht zu nehmen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf die Belange 
der Landwirte, Grundstücks- und Wald-
eigentümer, der Jägerschaft, Wanderer, 
Spaziergänger, Jogger oder der Natur. 
Halten Sie die Zahl Ihrer Trainingsfahr-
ten auf der Wettkampfstrecke so gering 
wie möglich. Sie verringern dadurch 
die Beeinträchtigungen für das Wild im 
Streckenbereich. Vernünftiges und kon-
trolliertes Abfahren mindert nicht nur 
das Unfallrisiko. 
Absperrungen bei Waldarbeiten sind 
unbedingt zu beachten!

Treffpunkt Todtnau e. V.
Frühlingserwachen 
am letzten Sonntag 
im März
Am Sonntag, den 30. März 2025 fin-
det unter der Schirmherrschaft des 
Gewerbevereins „Treffpunkt Todtnau 
e.V.“ von 12.00 bis 17.00 Uhr der ers-
te Verkaufssonntag 2025 der Todtnauer 
Geschäfte unter dem Motto „Frühlings-
erwachen“ am Marktplatz und darum 
herum in Todtnau statt. Mit dabei sind 
wieder mehrere Verpflegungsstationen 
mit leckeren Angeboten, und diverse 
Mitmachaktionen sorgen für zusätzliche 
Unterhaltung neben dem Einkaufsbum-
mel.
Nähere Angaben zur Veranstaltung le-
sen Sie bitte im beigelegten Treffpunkt-
Prospekt in dieser TN-Ausgabe.  

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 24. März 2025

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Vorankündigung

Grünschnittannahme

• �Samstag, den 29.03.2025   in 
Todtnau – bei der Zufahrt 
Städt. Bauhof

• �Samstag, den 05.04.2025   in 
Todtnauberg – Parkplatz 
Scheuermatt

Stadt Todtnau – Bauamt
Breitbandausbau in 
der Kernstadt
Voraussichtlich ab Mittwoch, 26. März 
2025, wird der Breitbandausbau in Todt-
nau-Kernstatt wieder beginnen. Ange-
fangen wird in der Oberstraße, Linden-
straße und Brandenbergstraße.

Praxismöbel- und 
-einrichtungen
Gesundheitszentrum
Todtnau
Tel. 076719923070
Abholung am 28.03.2025 ab 8.00 Uhr

Zu verschenken!

Geschwend
Eure Idee für
Geschwend
Für die Planung gemeinsamer Bürger-
aktionstage in 2025 freuen wir uns auf 
eure Vorschläge, was wir gemeinsam an-
packen könnten. Einfach per E-Mail an: 
ovgeschwend@todtnau.de oder in den 
Briefkasten in der Ortsverwaltung. 
Vielen Dank – euer Ortschaftsrat Ge-
schwend
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 

Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Samstag, 22.03.25 
in Schönau: 
14.00  Freestyle-Basteln mit Frau Melanie Becker 
  im Gemeindehaus, Bastelraum der  
  Bergkirche 
 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein:   
Samstagslokal, genussvolles Menü und inspirierende 
Begegnungen im Hotel Kirchbühl, Reservierung nötig 
unter 0179-612 8080 oder lokal@kirchbuehl.de. 
 
Sonntag, 23.03.25 
in Schönau: 
10.00  Gottesdienst  
  mit Frau Diakonin Claudia Krüger und 
  Herrn Pfarrer i.R. H. Krüger 
 
Samstag, 29.03.25 
 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein:   
Thema des Abends: „Ist da jemand? – Oder: Wie spricht 
Gott zu mir in meinem Alltag" mit anschließendem 
Kneipengespräch. Reservierung empfohlen unter 0179-
612 8080 oder lokal@kirchbuehl.de. 
 
 
 

 
Sonntag, 30.03.25 
in Zell: 
10.00  Gottesdienst mit Taufe 
  mit Herrn Pfarrer Martin Rathgeber 
 
in Todtnau: 
10.00  Gottesdienst  
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen:  
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 
      Lk 9,62 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Wort der Woche   
 
„Korn, das in die Erde in den Tod versinkt, Keim, der aus dem Acker in den Morgen dringt. Liebe lebt auf, 
die längst erstorben schien: Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün.“ 
 
Dieses Passionslied erinnert uns an Tod und Auferstehung: Ein Korn muss sterben, damit neues Leben 
entsteht. Jesus gibt sich selbst hin – aus Liebe. Doch dieses Bild betrifft auch unser eigenes Leben. 
 
Wie oft müssen wir loslassen, alte Sicherheiten aufgeben oder schwierige Zeiten durchstehen, um Neues 
zu erfahren. Das Lied lädt uns ein, auf Jesus Christus zu vertrauen: Auch aus Schmerz und Verlust kann 
Frucht wachsen. Es ist eine Botschaft der Hoffnung – Gott verwandelt unser Leiden und schenkt neues 
Leben, darauf dürfen wir vertrauen, nicht nur in der Passionszeit. 
 
Pfarrerin Christine Würzberg 
 
   
        
 
  

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Schönau: Montag und Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Todtnau: Mittwoch und Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 21.03.25  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Hartmut Barth; Jahrtag  
 Marianne Neidinger; Pia und Josef Hummel,  
 Brigachtal; Elisabeth und Pirmin Rottler;  
 Jahrtag Luise und Max Ganzmann;  
 Jahrtag Dieter Gemmecker 
   
Samstag, 22.03.25  
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 

 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für: Gerhard Gerspacher; Lotte Girzalsky, geb.  
 Belstler (verstorben in Haltern am See) - sowie  
 für die verstorbenen Schulkameraden des  
 Jahrgangs 1939; Hilda Iwertowski und  
 verstorbene Angehörige 
 anschließend: Anbetung bis 20.30 Uhr 
   
Sonntag, 23.03.25 – Dritter Fastensonntag - 
Oculi 
08.30 Geschwend: Hl. Messe   
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
    als Familiengottesdienst 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Todtnauberg: Tauffeier  
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 24.03.25 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
Dienstag, 25.03.25 – Hochfest Mariä 
Verkündigung 
09.30 Schönau:  Marienmesse  
 für: Dietmar Wischnewski 
14.00 Todtnau:  Marienmesse (F) 
  für: Bärbel Glaisner, Günter Navratil und Pfarrer 

Franz Hillig  
 (bestellt vom Spätsommer-Team) 
 anschließend:  
 Veranstaltung „Spätsommer“ im Pfarrsaal 
   
Mittwoch, 26.03.25  
06.00 Schönau:  Frühgebet (im Pfarrsaal) 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
19.00 Utzenfeld:  Hl. Messe (F)  
 für: Manfred Steinebrunner, Erwin Gabriel und  
 Luise und Otto Keller 
19.00 Aftersteg:  Hl. Messe  
 für: Ludwig Schwarz, Lore Schwarz und  
 verstorbene Angehörige; Otto und Anneliese  
 Wissler 
  
Donnerstag, 27.03.25  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Josef Lais 

18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für Pfarrer Josef Roth; z.E. d. sel. Carlo Acutis  
  
Freitag, 28.03.25  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Monika Strohmaier; Inge  
 Stiegeler; Jahrtag Maria Ehmer; Jahrtag Berta  
 Gutmann und Emil Gutmann; Agatha und Fritz  
 Steiger; Rudolf Matt, Gerhard Matt, Gustav und  
 Helga Matt; Frieda, Heinrich und Ottmar Geis;            
           Jahrtag Frieda Riesterer und Paulin Riesterer;  
 Franz Kiefer 
  
Samstag, 29.03.25  
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle  
 Brandenberg 

 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für: die Lebenden und Verstorbenen Mitglieder  
 der Trachtenkapelle Brandenberg;  
 3. Gedenken Heinrich Duschinski, Jan Maier  
   
Sonntag, 30.03.25 – Vierter Fastensonntag – 
Laetare / Beginn der Sommerzeit 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für: Rosa und Wilhelm Schreiber und Rudi  
 Behringer 
10.00 Wieden:  Hl. Messe  
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
14.00 Todtnau:  Tauffeier  
17.00 Todtnau:  Hl. Messe der ital. Gemeinde 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Nächste Hauskommunion in der SE: 
Freitag, 4. April 2025 ab 08.30 Uhr 
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Sonntag, 
den 30. März 2025 in Todtnau die Kinder: 
Emma Sophie Gutmann 
(Eltern: Natalie und Ralf Gutmann, Aftersteg) 
Heidi Marterer  
(Eltern: Ramona und Julian Marterer, Fröhnd) 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten. 
 
Im Monat Februar 2025 sind in unserer  
Seelsorgeeinheit kirchlich bestattet worden: 
Hilda Schelb, Utzenfeld (verst. 01/2025) 
Rudolf Laile, Schönau (verst. 01/2025) 
Egon Barbisch, Schönau 
Joachim Bölle, Tunau (verst. 01/2025) 
Hartmut Barth, Schönau 
Gedenken wir im Gebet unseren Verstorbenen. 
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Danke für folgende Spenden: 
- für die Pfarrkirche Todtnau: 40,00 € 
- für Blumenschmuck (Maialtar) Kirche Schönau:  
  10,00 €; 20,00 €; 20,00 €; 25,00 € 
Die Weltgebetstagskollekte ergab insgesamt: 951,10 €   
 
Misereorkollekte und Dosentag – 
Herzliche Einladung zur Mithilfe am 15. Dosentag am 
Wochenende des 5./6. April 2025.  
Wir laden Sie alle herzlich zum 15. Dosentag unserer 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental ein. Dankbar sein für 
unser „täglich Brot“ heißt, an Menschen zu denken, 
welche nicht so viel haben. Denn Armut ist auch bei uns 
ein Thema. Zunehmende Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit 
in manchen Betrieben verschärfen die finanzielle Situation 
bei vielen Menschen. Damit auch ärmere Menschen bei 
uns sich Lebensmittel kaufen können, arbeiten viele 
Ehrenamtliche in den Tafelläden in ganz Deutschland. 
Viele Bedürftige kommen in verstärktem Maß, um 
Grundnahrungsmittel wie Konservendosen, Reis, Nudeln, 
H-Milch oder sonstige haltbare Lebensmittel zu erwerben. 
Diese sind jedoch im Tafelladen selten verfügbar. Daher 
wollen wir am 1. April-Wochenende in den Gottesdiensten 
neben der großen deutschlandweiten Misereorkollekte 
einen Dosentag durchführen und so die Welt und die 
Region in den caritativen Blick zu nehmen. Sie sind 
eingeladen nach Ihren Möglichkeiten, haltbare 
Lebensmittel mit in den Gottesdient zu bringen und diese 
für den Tafelladen Schopfheim mit den Verkaufsstationen 
in Todtnau und Schönau zu spenden. Entsprechende 
Dosentagstüten können Sie bereits vorab in den Kirchen 
mitnehmen. Sie können auch einen Spendenbetrag in 
einem Briefumschlag in den kath. Pfarrbüros einwerfen. 
Wir kaufen dann für ihre Spende Lebensmittel ein. 
Machen Sie mit! Helfen Sie mit Ihrer Sach- oder 
Geldspende. 
 
Besinnungstag in Oberkirch: 
Am Dienstag, den 25. März 2025, Fest Maria 
Verkündigung, fahren wir zusammen mit Todtnau/ 
Schönau/Wieden nach Oberkirch/Marienfried zu einem 
Einkehrtag. Im Heiligen Jahr 2025, als Pilger der 
Hoffnung, sind alle, Alt und Jung, zu diesem Tag der Ruhe 
und Besinnung herzlich eingeladen. 
Anmeldung bei Gisela Behringer, Tel. 07673/564 
Abfahrtorte und Zeiten:  
Wieden – Schule 7.00 Uhr, Utzenfeld – Wiese 7.10 Uhr, 
Schönau – Bushaltestelle Gesundheitszentrum 7.15 Uhr, 
Todtnau – Busbahnhof 7.30 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 21.03.25: Franziska, Kitty, Kim, Romy, 
   Felicitas, Laura V. 
So. 23.03.25: Gruppe A 
Fr. 28.03.25: Mona, Lara Ge., Amelie, Ariane 
So. 30.03.25: Gruppe B 
 
Kirchenchor Geschwend und Schönau: 
Di.  25.03.25:      20 Uhr Gesamtprobe in Geschwend /  

St. Wendelinheim 
Di.  01.04.25:  20 Uhr Gesamtprobe in Schönau /  
   Probelokal 

 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst  
Am 3. Fastensonntag, 23. März 2025 um 10 Uhr wollen 
wir unter dem Thema „Gib it uff!“ gemeinsam einen 
Familiengottesdienst feiern. Dazu möchten wie alle 
Familien, besonders unsere Erstkommunonkinder in die 
Kirche Mariä Himmelfahrt in Schönau einladen. 
 
Vorankündigung 

 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 22.03.25: Joan, Luke, Samira, Emilie 
Sa. 29.03.25: Hanna, Manuel, Zoe, Mia 
So. 30.03.25: Zoe, Luke (Taufe) 
 
Geänderte Sprechzeit Pfarrbüro Todtnau in KW 15/25 
wie folgt: 
Montag, 7. April 2025:  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag, 8. April 2025:  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Wir bitten um Beachtung.  
 
Termin Treffen Kommunionhelfer, Lektoren etc.: 
Wann: Dienstag, 1. April 2025 – 20.00 Uhr 
Wo:  Sakristei Kirche Todtnau 
 
Termin Treffen Gemeindeteam Todtnau: 
Wann: Mittwoch, 2. April 2025 – 20.00 Uhr  
Wo:  Pfarrheim Todtnau (Sitzungszimmer) 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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SPÄTSOMMER lädt ein 
am Dienstag, 25. März 2025 

 
 
Im Anschluss an die Hl. Messe um 14.00 Uhr in der Kath. 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist sind wieder alle 
Interessierten in den Pfarrsaal eingeladen. Nach Kaffee 
und Kuchen werden uns Anette Schnee von der 
Kirchlichen Sozialstation Oberes Wiesental in Schönau 
und Ulrike Köpfer von der Bürgerhilfe in Fröhnd über ihre 
wertvollen Dienstleistungen und Angebote informieren. 
Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 
Kirchenchor Geschwend und Schönau: 
Di.  25.03.25:      20 Uhr Gesamtprobe in Geschwend /  

St. Wendelinheim 
Di.  01.04.25:  20 Uhr Gesamtprobe in Schönau /  
   Probelokal 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 27.03.25: nach Absprache 
So. 30.03.25: Gruppe 2 
 
 
 
 
  
 
Ministrantenplan: 
Do. 27.03.25: Carina, Pauline 
So. 30.03.25: Karlotta, Niklas, Adam, Johannes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 14 (06.04.25-
13.04.25) ist am Donnerstag, 27.03.25 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Hilfsmittel für Menschen mit Behinderung
Immer wieder warten Menschen mit 
Behinderung viel zu lange auf Hilfsmit-
tel, weil die Krankenkasse sich bei der 
Prüfung des Antrags viel Zeit nimmt. 
Bei Ablehnung folgen oft lange, nerven-
aufreibende Widerspruchsverfahren. 
Dies soll künftig besser werden. Nach 
dem Gesundheitsversorgungsstärkungs-
gesetz (GVSG) sollen Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene künftig einfacher 
und schneller ihre dringend benötigten 
Hilfsmittel erhalten.
Dem Gesetz zufolge wird die Erforder-
lichkeit eines Hilfsmittels vermutet, 
wenn die oder der Versicherte in einem 
Sozialpädiatrischen Zentrum (SPZ) 
oder in einem Medizinischen Behand-
lungszentrum für Erwachsene mit geis-
tiger Behinderung oder schweren Mehr-
fachbehinderungen (MZEB) behandelt 

wird und das Hilfsmittel von Ärztinnen 
oder Ärzten empfohlen wird. Wichtig ist 
bei dem Antrag, dass die Empfehlung 
des SPZ oder MZEB nicht älter als drei 
Wochen ist. 
Mit diesem Gesetz wurde eine VDK-
Forderung umgesetzt. Ein Ehepaar mit 
einem schwerbehinderten Kind aus 
dem oberbayerischen Pfaffenhofen hat 
großen Anteil daran, dass es zu dieser 
Verbesserung kommt. Es hatte vor fünf 
Jahren die Petition „Stoppt die Blockade 
der Krankenkassen bei der Versorgung 
schwerstbehinderter Kinder und Er-
wachsener“ gestartet. Nachdem diese 
mehr als 55.000 Stimmen erhielt, befass-
te sich der Petitionsausschuss des Bun-
destags damit.

Hilfsmittel: Der VdK unterstützt seine 
Mitglieder   
Der VdK unterstützt Menschen, die um 
ein Hilfsmittel kämpfen. Die Expertin-
nen und Experten in den Geschäfts-
stellen helfen den VdK-Mitgliedern bei 
Anträgen, Widersprüchen und auch bei 
Klagen.
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – ein guter Nährboden 

für Schönes und Vertrauen

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Dass Christus durch den Glauben in 
euren Herzen wohne und ihr in der 
Liebe eingewurzelt und gegründet 
seid, ... und die Liebe Christi erken-
nen könnt, die alle Erkenntnis über-
trifft, damit ihr erfüllt werdet zu aller 
Gottesfülle.
Epheser 3,17 & 19

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 26. März 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Im Alter werden wir gern depressiv, oft 
kommt uns alles so sinnlos vor. In die-
sem Zustand sollten wir nicht verharren. 
Jeder von uns macht so seine persönli-
chen Erfahrungen. Was wir jetzt auf kei-
nen Fall dürfen, ist, uns an unseren De-
fiziten und Einschränkungen zu messen. 
Und irgendwie sollten wir den Nährbo-
den für Schönes bereiten. Wer fragt, wie 
er wieder kontaktfähig wird, hat schon 
den ersten Schritt getan.
Lassen wir uns auf unsere Umwelt ein 
und nutzen wir dazu unsere Sinne. Be-
obachten wir einen Vogel im Flug, die 
ersten Blumen oder am Bach das Was-
ser, wie es fließt und plätschert. Sobald 
wir unsere Sinne nutzen, schenken sie 
uns auch Lebendigkeit. Und auf keinen 
Fall dürfen wir bei jedem Lösungsvor-
schlag ein Problem finden, sondern um-
gekehrt für jedes Problem eine Lösung 
suchen.

Nach den vielen schlechten Nachrich-
ten müssen wir auch einmal daran den-
ken, dass es genau so viele Erlebnisse 
des Vertrauen und der Hilfsbereitschaft 
gibt, über die jedoch kaum berichtet 
wird, obwohl solche Nachrichten dring-
licher wären, damit das Gute in unserem 
Nächsten lebendig bleibt.
Ganz herzlich möchten wir uns die-
se Woche bei Susanne Knot und Team 
vom Hotel „Waldeck“ in Todtnau bedan-
ken. Es war ein sehr harmonisch-froher 
Mittagstisch. Wir wurden mit einem 
ausgezeichnetem Menü verköstigt und 
erlebten herzlich-umsorgende Gast-
freundschaft. All unseren Gastgebern 
können wir Danke sagen, dass immer 
die richtigen Zuwendungen zur richti-
gen Zeit  kommen.  

Unser nächster Mittagstisch ist am

Mittwoch, 26. März 2025
um 12.00 Uhr im Hotel

„derWaldfrieden“ in Herrenschwand

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933) 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479),  
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Unser Dank gilt auch 
unseren treuen Fahrerinnen, die immer 
einspringen, wenn sie gebraucht werden. 
Es ist nicht selbstverständlich. So freuen 
wir uns über Uta Haller, Gertrud Alb-
recht, Ulrike Wunderle, Ingrid Lais und 
Christa Bernauer. Solche Dienste, egal 
in welchen Gremien, werden immer 
brandaktueller, weil sie jeder Gemein-
schaft Halt gebem.

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil: 
Verwaltungsfachwirtin Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 21.  
März 2025 um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/888026.
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VHS Wiesental
Kurse rund um die lieben Kleinen
3.04020 Selbstverteidigungskurs für 
Kinder von 7 bis 11 Jahren
Sa., 29. März 2025, 10.00 – 13.00 Uhr
So., 30. März 2025, 10.00 – 13.00 Uhr
Kinder sind im Alltag, in Schulen oder 
auf dem Nachhauseweg Gefährdungen 
unterschiedlichster Art ausgesetzt. Die 
Kurse von W&P Sicherheitsmanage-
ment trainieren Kinder rund um die 
Themen Selbstbehauptung und Sicher-
heit. Sie sind didaktisch und pädago-
gisch so gestaltet, dass die ernsten und 
sensiblen Thematiken mit einem hohen 
Spaßfaktor vermittelt werden. Ziel des 
Kurses ist, die persönliche Sicherheit 
von Kindern nachhaltig zu erhöhen.
Folgende Kursinhalte werden den Kin-
dern realitätsnah vermittelt: Sensibili-
sierung des Umganges mit Fremden und 
Bekannten, Vertrauen auf das Bauch-
gefühl, Erkennung und Einschätzung 
potentieller Gefahren, „Nein“ – Die Ver-
wendung der Stimme als Waffe, Schu-
lung der Selbstbehauptung sowie das 
Erlernen einfacher Selbstverteidigungs-
techniken in Notfallsituationen. Es wer-
den eventuelle Gefahrensituationen des 
alltäglichen Lebens in praxisbezogenen 
Rollenspielen aufgezeigt.

Leitung: W&P Sicherheitsmanagement 
GbR
Mehrzweckhalle Schönau
Gebühr: 55,00 €
 
3.0509 Stillvorbereitungskurs für 
Schwangere
Do., 27. März 2025, 18.30 – 20.00 Uhr
Stillen ist eines der natürlichsten Dinge 
der Welt, dennoch klappt es nicht immer 
auf Anhieb. In diesem Stillkurs erhalten 
Sie viele Informationen, die Sie für einen 
positiven Stillstart benötigen und die 
helfen, eine schöne Stillzeit mit Ihrem 
Baby zu genießen. Wir beschäftigen 
uns unter anderem mit dem richtigen 
Anlegen und verschiedenen Stillposi-
tionen. Sie erfahren, wie Sie die Hunger-
zeichen Ihres Babys richtig deuten und 
was zu tun ist, falls erste Probleme oder 
Schmerzen beim Stillen auftreten.
Leitung: Sabine Werner, selbstständige 
Doula
Montfort-Realschule Zell
Gebühr: 20,00 €
 
3.0508 Beikost für mein Baby
Do., 10. April 2025, 18.30 – 20.00 Uhr
Wann ist mein Baby reif für die Beikost? 

Mit welchen Lebensmitteln fängt man 
am besten an? Brei oder kein Brei? Selbst 
gekocht oder Gläschen? Wir gehen die-
sen und anderen Fragen auf den Grund. 
Sie erhalten einen Überblick über die 
verschiedenen Beikost-Möglichkeiten, 
angefangen beim klassischen Gemüse-
brei bis hin zu Baby-led Weaning (breif-
reie Beikost-Einführung). Neben vielen 
wichtigen Informationen werden Sie 
unterstützt, den Beikost-Weg zu finden, 
der am besten zu Ihrem Baby und Ihrer 
Familie passt.
Leitung: Sabine Werner, selbstständige 
Doula
Montfort-Realschule Zell
Gebühr: 20,00 €

Bitte melden Sie sich online unter www.
vhs-wiesental.de oder per Anmeldekarte 
an. 
 
 Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de

Eine Frau, die als Doula arbeitet, steht 
werdenden Müttern vor, während und 
nach der Geburt emotional und körper-
lich zur Seite. Anders als eine Hebamme, 
ist eine Doula nicht medizinisch ausgebil-
det, es ist in der Regel eine Frau, die durch 
eigene Schwangerschaften und Geburten 
große Erfahrungen gesammelt hat und 
diese weitergeben möchte. 
Dieser Trend kommt aus den USA und 
setzt sich in Deutschland mehr und mehr 
durch – was wahrscheinlich auch der Tat-
sache geschuldet ist, dass es hierzulande 
in bestimmten Gebieten zu wenige Heb-
ammen gibt.
Der Begriff (aus dem Griechischen „Die-
nerin“) ist keine geschützte Berufsbezeich-
nung. Doulas durchlaufen auch keine ge-
setzlich geregelte Ausbildung, daher sind 
sie auch kein Ersatz für eine Hebamme, 
sondern können eine sinnvolle Ergänzung 
sein.

Gut zu wissen!
Was macht eine Doula

Musikschule Oberes Wiesental
Neuer Kurs – Musik 
für die Kleinsten

Musikschule Oberes Wiesental
Meinrad-Thoma-Straße 21

Telefon: 07671/515
Bürozeiten: dienstags 9.00 – 13.30 Uhr, 

donnerstags 12.30  – 17.00 Uhr
www.musikschule-obereswiesental.de

E-Mail:  
musikschule-obereswiesental@t-online.de

… für Eltern und Kinder von 1 bis 3 
Jahre – im April startet ein neuer Kurs. In 
Gruppen von 4 bis 7 Kindern entdecken 
die Kleinsten gemeinsam mit einem El-
tern- oder Großelternteil spielerisch die 
Welt der Musik. Im Kurs „Musik für die 
Kleinsten“ wird das natürliche Bedürfnis 
des Kindes gefördert, die Umwelt (Inst-
rumente, Räumlichkeit, Klangwelten ...) 
sensomotorisch zu erkunden. Diese Ent-
deckungsreise wird unterstützt durch 
Bewegungsspiele, Tänze, Fingerspiele, 
Kniereiter, Spiele mit Instrumenten, 
Wiegen- und Schlaflieder, Lieder mit 
Körpergesten, Reigen und Sprechverse. 
Durch gemeinsames Singen und Musi-
zieren entdecken die Kinder ihre eigene 
Stimme und vieles mehr.
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.

Lehrkraft: Sigrid Asal
Ort: Zi. 2, Haus des Gastes in Todtnau
Unterrichtstag:	 Mittwoch, 9.30 Uhr 
(Beginn April)
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Biosphärengebiet Schwarzwald
Workshop zum Klimawandel
& Einkaufsführer für regionale Produkte
Workshop Klimatische Veränderun-
gen
Das Biosphärengebiet lädt gemeinsam 
mit den Revierleitern Rolf Berger und 
Matthias Schmiederer am Freitag, den 
11. April 2025 um 13.00 Uhr auf der 
Gemarktung Fröhnd zu einem Work-
shop zum Thema „Klimatische Ver-
änderungen – Waldumbau für mehr 
Klimastabilität“ ein. Ziel ist es, ein ge-
meinsames Verständnis für die Auswir-
kungen klimatischer Veränderungen auf 
Waldökosysteme zu entwickeln. Nach 
einem Theorieteil wird im praktischen 
Teil das erlernte Wissen direkt in einem 
Pflegeeinsatz zur Mischwuchsregulie-
rung umgesetzt. Anmeldungen bis 28. 
Februar 2025 unter Florence.Combe@
rpf.bwl.de oder telefonisch unter 07673 
889402-4373.

Einkaufsführer für regionale Produkte
Seit 2022 präsentiert der Einkaufsführer 
25 Erzeugerinnen und Erzeuger regio-
naler Produkte aus dem Biosphärenge-
biet. Die AnbieterInnen identifizieren 
sich mit der Region und setzen sich für 
nachhaltige Produkte ein. Wenn auch 
Sie mit ihren Produkten in unserem 

Einkaufsführer aufgelistet werden 
möchten, melden Sie sich bei uns. 
Weitere Informationen zur Bewerbung 
sowie die notwendigen Unterlagen er-
halten Sie bei sofie.mihatsch@rpf.bwl.de 
oder 07673 – 889 402 4369. Die Bewer-
bungsfrist endet am 6. April 2025.

Musikverein Geschwend  e. V.
Erfolgreiche Bilanz und Wiederwahl der Vorstandschaft
Am Samstag, den 15. März 2025 fand im 
Dorfgasthaus „dasrößle“ die ordentliche 
Hauptversammlung des Musikvereins 
Geschwend e.V. für das Vereinsjahr 2024 
statt. 
In der vorausgegangenen Generalver-
sammlung der Bläserjugend informierte 
Jugendvorständin Liliana Mastropaolo 
über den Fortschritt der Zöglingsausbil-
dung. Zudem wurde die Bläserjugend-
vorstandschaft neu gewählt. Die be-
stehende Vorstandschaft bleibt, jedoch 
übernimmt Jakob Schmid das Amt des 
2. Vorstands von Daniel Hierholzer und 
Fabiola Reiß wird als Schriftführerin die 
Nachfolge von Sabine Ückert antreten.
Anschließend kamen Mitglieder und 
Freunde des Musikereins zusammen, 
um gemeinsam auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken und wichtige Entschei-
dungen für die Zukunft zu treffen.
Die Versammlung wurde von Vorstand 
Daniel Hierholzer eröffnet. Nach der 
Begrüßung der Anwesenden, darunter 
Ehrenmitglieder und Vertreter anderer 
Vereine, erinnerte Vorstand Anja Rom-
bach in ihrem Tätigkeitsbericht an die 
Höhepunkte des Jahres 2024. Beson-
ders hervorgehoben wurden die erfolg-

reiche Konzertreise, der Dorfhock auf 
dem Schulplatz sowie das Wertungsspiel 
beim Jahresabschlusskonzert. 

Solide Vereinsstruktur und erfolgrei-
che Nachwuchsarbeit
Der Verein zählte zum 12. Februar 2025 
insgesamt 121 Mitglieder, darunter 38 
aktive Musikerinnen und Musiker. Be-
sonders erfreulich sei die stabile Ent-
wicklung der Bläserjugend, die weiter-
hin gezielt gefördert werde.

Kassenbericht und Entlastung der 
Vorstandschaft
Kassierer Arnold Maier legte dar, dass 
die finanziellen Angelegenheiten des 
Vereins sorgfältig verwaltet wurden. Die 
Kassenprüfer bescheinigten eine ein-
wandfreie Führung der Finanzen, wo-
raufhin die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet wurde.

Einstimmige Neuwahlen
Die Vorstandsmitglieder Anja Rombach, 
Marianne Falger und Daniel Hierholzer 
wurden einstimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. Ebenso wurden Lisa Hierholzer 
(Schriftführerin), Arnold Maier (Kassie-

rer), Niels Spürgin (Aktivbeisitzer) so-
wie Benjamin Ruch und Jürgen Pfefferle 
(Passivbeisitzer) wiedergewählt.

Blick in die Zukunft
Marianne Falger präsentierte den mu-
sikalischen Fahrplan für 2025 und gab 
folgende Termine bekannt:
• 1. Mai 2025 – Auftritt an Volkswande-
rung (Schwertdenkmal)
• 17. Mai 2025 – Kirchenkonzert in Ge-
schwend
• 23. Mai 2025 – Kurkonzert im Dorf-
gasthaus „dasrößle“
• 21. Juni 2025 – Sternenmarsch am 
„Städtlifest“ in Todtnau
• 19. Juli 2025 – Lagerfeuer Todtmoos-
Weg
• 27. Juli 2025 – Jubiläum MV Mengen 
(Auftritt + Umzug)
• 1. August 2025 – Kurkonzert Markt-
platz Todtnau
• 2. August 2025 – Gletscherhock Präg
• 21. September 2025 – Kurkonzert Gi-
siboden
• 28. September 2025 – Badisches Okto-
berfest Aitern
• 29. November 2025 – Jahresabschluss-
konzert
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Neues vom IOW:		  Prüfungen zum Mechatroniker bei ZAHORANSKY

Eine gute Ausbildung hatte schon im-
mer einen hohen Stellenwert bei ZA-
HORANSKY. Jungen Menschen, die ins 
Berufsleben starten, werden vielfältige 
Entwicklungsmöglichkeiten geboten. So 
auch jenen, die den Beruf des Mechatro-
nikers erlernen möchten.
Die Mechatroniker-Prüfung stellt eine 
anspruchsvolle Herausforderung dar, 
bei der die Prüflinge ihr Wissen und ihre 
Fähigkeiten in den Bereichen Mechanik, 
Elektronik und Steuerungstechnik unter 
Beweis stellen. Der Prüfungsablauf ist 
praxisorientiert und kombiniert theore-
tische Fragestellungen mit praktischen 
Aufgaben. Ziel der Prüfung ist es, eine 
kleine Version einer Anlage zusammen-
zubauen, die mechanische, elektroni-
sche und steuerungstechnische Kompo-
nenten integriert.
Vor der Prüfung erhalten die Prüflin-
ge die Aufgabe, eine kleine Anlage zu 
bauen. Diese Anlage muss nicht nur 
mechanische Teile enthalten, sondern 
auch elektronische und pneumatische 
Komponenten, die korrekt miteinander 
verbunden werden müssen. Ein wesent-
licher Bestandteil der Aufgabe ist es, 
die elektronischen Bauteile mit einem 
Schaltschrank zu verbinden, um die 
Steuerung und das Zusammenspiel der 

verschiedenen Teile zu ermöglichen.
Am Prüfungstag erhalten die Mechatro-
niker den Auftrag, die bereits vorgebau-
te Anlage nach bestimmten Vorgaben zu 
modifizieren. Neben dem praktischen 
Aufbau stellen die Mechatroniker auch 
ihre theoretischen Kenntnisse unter Be-
weis. Im Rahmen der Prüfung werden 
verschiedene Theoriefragen zu den The-
men Mechanik, Elektronik und Steue-
rungstechnik gestellt.
Am Ende der Prüfung übergeben die 
Prüflinge die fertige Maschine zusam-
men mit dem durchgeführten Auftrag 
dem Prüfer. In diesem Schritt zeigen 
die Mechatroniker, dass die Maschi-
ne ordnungsgemäß funktioniert und 
alle Anforderungen des Auftrags erfüllt 
wurden. Dazu gehört es, dass sie die ver-
schiedenen Funktionen der Anlage er-
klären und dem Prüfer vorstellen.
Mit ihrem erfolgreichen Abschluss be-
weisen die angehenden Mechatroniker 
nicht nur ihr technisches Können, son-
dern auch ihre Fähigkeit, komplexe Her-
ausforderungen zu meistern – eine wert-
volle Qualifikation für ihre Zukunft bei 
ZAHORANSKY und in der Industrie.
(Artikel geschrieben von Lukas Kunz, 
kaufmännischer Auszubildender im 
zweiten Lehrjahr)

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Frühlingswanderung zum Chrischona-
Turm und durch Riehen

Am Sonntag, den 30. März 2025 möch-
te der Schwarzwaldverein Todtnau alle 
Wanderfreunde und Gäste zur einer 
Frühlingswanderung auf den St.-Chri-
schona-Turm einladen. Die Wanderer 
treffen sich dazu um 9.00 Uhr am Park-
platz Haus des Gastes in Todtnau.
In Fahrgemeinschaften fahren wir nach 
Lörrach-Stetten zu unserem Ausgangs-
punkt, der Tennisklause Lörrach-Stet-
ten. Wir wandern von der Tennisklause 
aufwärts zum Maienbühl und weiter 
nach Inzlingen. Weiter durch das lieb-
liche Chrischonatal hinauf zum Fern-
sehturm St. Chrischona (552 m ü. d. 
M.), dem Hausberg von Basel – in Basel-
deutsch auch Grischoone genannt. Von 

hier hat man eine herrliche Aussicht auf 
die oberrheinische Tiefebene, nach Ba-
sel, ins Jura und in die Alpen. Das Al-
penpanorama reicht bei guter Sicht bis 
zur Jungfrau und zum Säntis.
Nach einer Kaffeepause wandern wir ab-
wärts nach Bettingen durch den idylli-
schen Wenkenpark. Die große Parkanla-
ge mit den herrlichen Villen des großen 
und kleinen Wenken sind Kulturgüter 
mit nationaler Bedeutung. Von hier 
wandern wir über Riehen zurück zum 
Ausgangspunkt.
Die Strecke ist 15 km lang bei einer rei-
nen Gehzeit von 5 Stunden und 290 Hm. 
Wetterangepasste Kleidung, trittfestes 
Schuhwerk und Rucksackverpflegung 

werden empfohlen. Eine Einkehr ist am 
Ende der Wanderung in der Tennis-
klause in Stetten geplant. Die Führung 
dieser Wanderung übernimmt Ingeborg 
Morath. Bitte Schweizer Franken mit-
nehmen für die Kaffeepause. Eine An-
meldung ist bis Freitagabend,  28. März 
2025, erforderlich bei: Erika Melch, Tel. 
07671/8992 oder E-Mail: wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de  
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Theaterprojekt „Nur Mut“ inspiriert die
Schülerinnen und Schüler der Stufen 9 & 10
Am vergangenen Freitag erlebten die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen-
stufen 9 und 10 der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental eine besondere 
Form der Berufsorientierung.
Das Theater Tempus fugit aus Lörrach 
präsentierte sein interaktives Stück „Nur 
Mut“, das die Jugendlichen nicht nur 
unterhielt, sondern auch aktiv in ihre 
berufliche Zukunftsplanung einbezog. 
Das Theaterstück thematisierte die He-
rausforderungen und Unsicherheiten, 
denen sich junge Menschen bei der Be-
rufswahl gegenübersehen. Es behandel-
te alltägliche Situationen wie die Suche 
nach Praktika, Gespräche mit Berufs-
beraterinnen und -beratern sowie das 
Schreiben von Bewerbungen.

Besonders beeindruckend war der inter-
aktive Aspekt der Aufführung. Nach 
dem Stück hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, das Gesehene 
nach ihren eigenen Vorstellungen zu 
verändern und direkt mit den Schau-
spielerinnen und Schauspielern in einen 
Dialog zu treten. Dies bot eine einzig-
artige Plattform, um Fragen zu stellen 
und sich aktiv mit dem Thema Berufs-
orientierung auseinanderzusetzen.
Das Projekt „Nur Mut“ zielt darauf ab, 
Jugendliche zu ermutigen, an sich selbst 
zu glauben und proaktiv ihre berufliche 
Zukunft zu gestalten. Es unterstützt sie 
dabei, den oft als schwierig empfun-
denen Übergang von der Schule in die 
Arbeitswelt besser zu bewältigen.

Die positive Resonanz 
der Schülerinnen und 
Schüler zeigt, dass 
kreative Ansätze wie 
„Nur Mut“ eine effektive Ergänzung zu 
traditionellen Methoden der Berufsori-
entierung darstellen können. Sie helfen 
den Jugendlichen, ihre Ängste und Un-
sicherheiten zu überwinden und moti-
vieren sie, aktiv ihre berufliche Zukunft 
in die Hand zu nehmen.
Die Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental bedankt sich ganz herzlich bei der 
Bundesagentur für Arbeit sowie bei al-
len Sponsoren, die durch ihre finanzielle 
Unterstützung diese bereichernde Ver-
anstaltung ermöglicht haben.

Gymnasium Schönau
Kindermusical „Im Riff geht’s rund!“ 
Am Donnerstag, 3. April, und Freitag, 
4. April 2025 finden um jeweils 19.00 
Uhr im Gymnasium Schönau  zwei Auf-
führungen des Kindermusicals „Im Riff 
geht’s rund“ von Gerhard A. Meyer, Ul-
rike und Gerhard Weiler statt. Auffüh-
rende sind die Schülerinnen und Schü-
ler der 5. Klassen sowie eine Begleitband 
des Gymnasiums. Der Eintritt ist frei, 
Einlasskarten sind aber notwendig und 
ab Montag, 24. März 2025, im Sekretari-

at der Schule erhältlich. Alle kleinen und 
großen Beteiligten der Fachschaften Bil-

dende Kunst und Musik freuen sich sehr 
über zahlreiches Publikum in der Aula, 
wenn sich die bunten Papageienfische, 
funkelnde Glitzerinen, Elsi, der Kugel-
fisch und all die weiteren Riffbewoh-
ner auf die Unterwasser-Castingshow 
„Frutti di Mare“ vorbereiten, während 
die gute alte Flaschenpost versucht, sich 
mit ihrer dringenden Botschaft  Gehör 
zu verschaffen. Denn davon hängt die 
Rettung des Riffes ab!
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Wirteverein Oberes Wiesental e. V.
Kai Spürgin gibt Amt des 1. Vorstands nach 22 Jahren ab
Bei der Generalversammlung des Wirt-
everein Oberes Wiesental e. V. am 10. 
März 2025 im Naturparkhotel Grüner 
Baum in Muggenbrunn bei Familie Al-
biez-Bock konnte Kai Spürgin zahlrei-
che Vereinskollegen zur Versammlung 
begrüßen. Nach einem Rückblick auf 
das letzte Vereinsjahr wurde – neben 
den neuen Vereinsmitgliedern und den 
diesjährigen Aktivitäten – auch das neu 
gestaltete Logo des Vereins vorgestellt. 
Anschließend gab es Neuwahlen. Neuer 
1. Vorstand ist Sebastian Bock. Wieder-

gewählt wurden Kassiererin Ele Mühl 
und die Beisitzerin Julia Kiefer. Weiter-
hin im Amt sind der 2. Vorstand Volker 
Hupfer, Beisitzerin Doris Wasmer-Mink 
und Beisitzer Willy Falger.
Nach 22-jähriger Amtszeit als 1. Vor-
stand hat Kai Spürgin sich nicht mehr 
aufstellen lassen. Er bleibt dem Verein 
als Beisitzer und aktives Mitglied er-
halten. Der Verein dankt Kai Spürgin 
für seinen Einsatz und seinen Fleiß – es 
waren viele Jahre mit großartigen Aktio-
nen, die auch die Region und den Wir- 

teverein geprägt haben. Dem neuen Vor-
stand wurde gratuliert und die besten 
Wünsche geäußert.
Der Verein ist stolz und dankbar, so ak-
tive und engagierte Mitglieder zu haben. 
Im Anschluss an die Jahresversammlung 
wurde das traditionelle Jahresessen des 
Vereins durchgeführt, es gab ein feines 
Menü mit passenden Weinen. Bei inte-
ressanten Gesprächen unter Kollegen 
wurde bis spät in die Nacht gefeiert.

Die Vorstandschaft v.l.n.r: Beisitzerin Doris Wasmer-Mink, Beisitzer Willy Falger, 2. Vorstand Volker Hupfer, Beisitzer Kai Spürgin,
1. Vorstand Sebastian Bock, Kassiererin Ele Mühl, Beisitzerin Julia Kiefer

Berger Vereinsbad e. V.
Heute Mitglieder-
versammlung
Wir erinnern an unsere Mitgliederver-
sammlung, die am heutigen Freitag, 
den 21. März 2025 um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal Todtnauberg stattfindet. Alle 
Mitglieder und Freunde sind herzlich 
eingeladen.
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Tennisclub Todtnau e. V.
Winterrunde zu Ende – Freiluftsaison
in den Startlöchern
Ergebnis
Herren 50 – Bad Krozingen     	   6:0
Gegen Bad Krozingen holten wir am 
letzten Spieltag einen klaren Sieg. In 
unserer stärksten Besetzung angetreten, 
wollten wir den 2. Tabellenplatz in der 
1. Bezirksliga sichern. Mit Veit Lemke, 
Thomas Jehle, Christian Kuner und Tho-
mas Wissler waren wir deutlich überle-
gen. Auch beide Doppel waren souverän 
siegreich. Somit schließen wir als Be-
zirksvizemeister die Winterrunde mit 
den Spielern Veit Lemke, Thomas Jehle, 
Christian Kuner, Daniel Rüscher,Tho-
mas Wissler,Gerd Hofmann, Stefan 
Ganzmann und Bernd Deiser ab.

Platz 2 bald bespielbar
In den letzten Tagen wurde auf der An-
lage gearbeitet. Wenn es das Wetter zu-

lässt, wird Platz 2 bald bespielbar sein.   
  
Heute wird scharf geschossen
Am heutigen Freitag, 21. März 2025, 
ermitteln wir im Schützenverein Todt-
nau unsere diesjährige „Scharfschützin 
und Scharfschützen“.  Start ist um 18.30 
Uhr. Kurzfristige Anmeldungen sind 
noch möglich.

Terminvorschau
Generalversammlung am Freitag, den 
9. Mai 2025  im Clubhaus. Es stehen 
wichtige Dinge an. Der Vorstand würde 
sich über zahlreiche Teilnehmer freuen.   

Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info

Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 22.03.25 16:30 Uhr SG Kenz/Herbolsheim E-Jugend weiblich Üsenberghalle 
Sa., 22.03.25 17:30 Uhr SG Könd/Teningen Damen Ludwig-Jahn-Halle 
So., 23.03.25 10:30 Uhr D-Jugend gemischt SG Kenz/Herbolsheim Silberberghalle 
So., 23.03.25 11:50 Uhr C-Jugend männlich SG Könd/Teningen Silberberghalle 
So., 23.03.25 13:20 Uhr C-Jugend weiblich HSG Freiburg II Silberberghalle 
So., 23.03.25 16:30 Uhr Herren Freiburger TS 1844 Silberberghalle 
So., 23.03.25 18:30 Uhr Herren II SG Könd/Teningen IIII Silberberghalle 
So., 23.03.25 18:15 Uhr HSV Schopfheim Damen Friedrich-Ebert-Halle 

Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten Spiele

TTV Schönau/Todtnau e. V.
Spielergebnisse

C-Jugend: SG Schö./Todtnau – SV Weil 
2    2:3
Torschützen: Phil Marquardt, Jonas 
Schulzke

A-Jugend: SG Schönau/Todtnau – SC 
Niederhof/Binzgen    	                  0:11

Das Spiel Herren 1 – SG Nollingen-De-
gerfelden wurde  verlegt auf den 29. 
Mai 2025.

Spielergebnisse vom 7./8. März 2025
Herren – Bezirksliga
SV BW Murg – TTV Schönau-Todtnau 
9 : 1
Für den TTV Schönau-Todtnau war N. 
Barbisch erfolgreich.

TTC Laufenburg - TTV Sch.-Todtnau  
9 : 1
Den Punkt für den TTV Schönau-Todt-
nau holte C. Mingo.

Spielergebnisse vom 13./15. März 2025
Herren – Bezirksliga
TTV Schönau-Todtnau – TTC Wehr 
2 : 9
Für den TTV Schönau-Todtnau waren 
A. Alipliothis und O. Borngräber mi je 
einem Punkt erfolgreich.

Herren II – Kreisklasse B
TTC Lörrach III – TTV Sch.-Todtnau II  
10 : 0
Chancenlos waren die Herren II beim 
Auswärtsspiel in Lörrach.

TV Hauingen – TTV Sch.-Todtnau II 
8 : 2
Für die Herren II waren im Doppel mit 
3:2 erfolgreich C. Mingo mit P. Barbisch.
Im Einzel holte P. Barbisch den zweiten 
Punkt.

Spielvorschau
Herren – Bezirksliga
Donnerstag, 27. März 2025, 20.00 Uhr
TTV Schönau-Todtnau – SV Nollingen
Turnhalle TV Todtnau

Trainingszeiten Erwachsene
• Dienstag,  19.30 Uhr
Mehrzweckhalle Schönau
• Donnerstag, 20.00 Uhr
Turnhalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessiertenund 
Tischtennisbegeisterten herzlich einge-
laden.

Freitag, 21. März 2025

19.30 Uhr – A-Jugend
Steina-Schlüchttal – SG Sch./Todtnau         

Samstag, 22. März 2025

13.00 Uhr – Damen
SG Steina-Schlüchttal – SV Todtnau             

16.00 Uhr – B-Jugend
JFV Schliengen/Liel-Ne. – SG Todt-
nau/Schönau                      
16.00 Uhr – B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SG Lottstetten                                

Vorschau
Sonntag, 23. März 2025

13.00 Uhr – C-Jugend
SG Hausen-Zell 2 – SG Schönau    

15.00 Uhr – Herren I
SV Schwörstadt – SV Todtnau        

Donnerstag, 27. März 2025

17.45 Uhr – D-Jugend
TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau                 
      

Ergebnisse 
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Handball –
weiteres Ergebnis
B-Jugend männlich – SG Freiburg 
24:28

Herren I
Beide Punkte in eigener Halle behalten
Herren – SG ESV/TVSTG Freiburg 
26:24

In einem hart umkämpften Spiel hat sich 
der TV Todtnau einen Heimsieg gesi-
chert. Der Spielbeginn zeigte ein rela-
tiv ausgeglichenes Duell, sodass die SG 
ESV/TVSTG Freiburg nach 15 Minu-
ten mit einem knappen Vorsprung von 
2 Toren (4:6) führte. Diesen Vorsprung 
konnte der TV Todtnau auch bis zum 
Ende der ersten Halbzeit nicht mehr 
drehen, und ging mit einem Rückstand 
von 13:14 in die Pause.
Nachdem sich in der ersten Halbzeit 
noch ein relativ ausgeglichenes Duell 
zwischen den Mannschaften abzeichne-
te, konnte der TV Todtnau zunächst in 
Führung gehen und startete mit 3 To-
ren Vorsprung in das letzte Viertel des 
Spiels.

In diesen letzten 15 Minuten kam die SG 
ESV/TVSTG Freiburg jedoch noch ein-
mal zurück, konnte das Spiel aber nicht 
mehr drehen und verlor mit 26:24. So-
mit konnten die Todtnauer Handballer 
ihre Durststrecke beenden und einen 
wichtigen und verdienten Heimsieg ein-
fahren.
Nächsten Sonntagmittag um 16.30 Uhr 
steht dann gleich das nächste Heimspiel 
gegen die Freiburger TS 1844 an.

Kader: Marco Suevo (6), Sören Hillger 
(5), Marlon Kaltenbach (4), Patrick Sor-
ke (4), Adrian Muser (2), Gerrit Stein-
ebrunner (2), Dominik Dietsche (1), 
Jimmy Findling (1), Dominik Rueb (1), 
Maximilian Eckert, Jonas Löffler, Simon 
Sorke, Noah Steinebrunner Offizielle: 
David Gerspacher

SG Freiburg – D-Jugend gemischt 22:15

Mit nur einem Auswechsler spielte die 
D-Jugend am letzten Samstag bei der 
SG Freiburg. Mit einer starken Abwehr-
leistung und einem gut aufgelegten Ben 
im Tor konnte das Spiel gegen die kör-
perlich überlegenen Freiburger bis zum 
Pausenstand von 11:8 offen gestaltet 
werden. Nach der Pause machten sich 
aber die nachlassende Kräfte bemerkbar, 
sodass man trotz der sehenswerten Tref-
fer aus dem Rückraum und der schön 
freigespielten Treffer von außen das 
Spiel am Ende mit 22:15 verlor.
Tore: Julian 8, Nick 3/1, Joan 2, Marla 1, 
Fabienne 1

D-Jugend gemischt
Gut gespielt, trotz-
dem verloren

C-Jugend männlich
Niederlage wäre vermeidbar gewesen
Freiburg TS1844 – TV Todtnau 30 : 26

Im Auswärtsspiel bei der Freiburger 
TS1844 musste sich der TV Todtnau 
nach einer schwachen ersten Halbzeit 
leider geschlagen geben. Aus Sicht der 
Todtnauer C-Jungs begann das Spiel 
nicht wie erhofft. Nach knapp 10 Minu-
ten stand es bereits 7:1 für die Freibur-
ger. Die Abwehr agierte viel zu harmlos, 
und vorne spielte man eher Standhand-
ball, wodurch die C-Jungs keine richtige 
Torchance herausarbeiten konnte. Den-
noch gab man sich nicht auf, und man 
arbeitete sich ins Spiel hinein.  Der Halb-
zeitstand fiel mit 18:11 zu hoch aus. 
Auch wenn es 7 Tore Abstand waren, 
formulierten die Trainer Thoma und 
Hillger die Halbzeitansprache entspre-
chend klar, dass hier noch nichts ver-
loren sei. Dementsprechend motiviert 
kamen die Jungs aus der Kabine. Die 

zweite Halbzeit begann vielverspre-
chend, in dem der TVT einen 3:0-Lauf 
hinlegte (18:14). 5 Minuten vor Schluss 
kam man noch auf 3 Tore heran (26:23), 
auch durch eine klasse Torwartleistung 
von Leo. Jedoch war der Abstand aus der 
ersten Halbzeit zu groß, und die Aufhol-
jagd kostet entsprechend viel Kraft.
Deshalb mussten sich die C-Jungs leider 
mit 30:26 geschlagen geben. 
Im nächsten Spiel müssen die TVT- 
Jungs die Leistung der zweiten Halbzeit 
über gesamte Spielzeit auf das Parkett 
bringen, dann ist ein Sieg gegen die SG 
Köndringen/Teningen vor heimischen 
Publikum am 23. März 2025 auf alle Fäl-
le drin.

Es spielten: Leo, Bastian (6), Felix, Phil-
ipp (7), Aaron (5), Finn (6), Henri, Mo-
hamad (1), Mattis (1)

C-Jugend weiblich – HG Müllheim/
Neuenburg                                          20:14

Vor heimischer Kulisse triumphierten 
unsere TV Todtnau C-Mädchen klar 
gegen die HG Müllheim/Neuenburg.
Am 16. März 2025 empfingen unsere 
TVT C-Mädchen den Tabellennachbarn 
aus Müllheim/Neuenburg. Das Hin-
spiel wurde knapp mit 2 Toren verloren. 
Daher hatte man hier noch eine Rech-
nung zu begleichen. Erwartungsgemäß 
schenkten sich beide Teams nichts, und 
es entwickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel auf Augenhöhe. Zu Beginn hat-
te der TVT leicht die Nase vorn (4:2 in 
der 13. Minute). Allerdings konnte der 

Gegner zur Halbzeit auf 7:7 ausgleichen. 
Dennoch war es eine sehr gute erste 
Halbzeit, auf die die Mädels in der zwei-
ten aufbauen wollten. 
Dies gelang ihnen hervorragend! In der 
38. Spielminute stand es 15:10 für den 
TVT. Aus einer sehr sicheren Abwehr 
heraus, verbunden mit einer super auf-
gelegten Lilith im Tor und einem konse-
quenten Angriffsspiel, hatte der Gegner 
aus Müllheim/Neuenburg keine Chance 
mehr. Am Ende stand ein souveräner 
Sieg mit 20:14 auf der Anzeigetafel, wel-
cher auf eine klasse Mannschaftsleistung 
zurück zu führen ist. Zur Freude der 
Mädels und der Trainer übernahmen sie 
mit diesem Sieg die Tabellenführung.

Zum nächsten Spiel am 23. März 2025 
um 13.20 Uhr gegen die HSG Freiburg 2 
laden wir euch herzlich in die heimische 
Halle ein und freuen uns auf eure Unter-
stützung, dass die C-Mädels die Tabel-
lenführung verteidigen können.
Es spielten: Anna (4), Maya, Fabienne 
(2), Greta (1), Mara, Gioia (1), Anne 
Maier (8), Elisa (4), Lilith 

C-Jugend weiblich
Tabellenführung 
übernommen
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Die erste Sichtungsrunde der diesjähri-
gen VR-Talentiade fand vor einer Woche 
in Todtnau statt. Zum ersten Mal rich-
tete der TV Todtnau diesen Sichtungs-
tag mit insgesamt 7 Mannschaften aus. 
Dabei wurden drei unserer Nachwuchs-
handballerInnen gesichtet. Wir gratulie-
ren Greta, Luna und Joan!
So funktionierte es: Vom VR-Tag des 
Talents ins VR-Talente-Team müssen 3 
Stufen überwunden werden:
• Zuerst messen sich die Kinder und Ju-
gendlichen auf lokaler Ebene (Bezirk) 
in so genannten dezentralen VR-Talent-
Tagen (1. Stufe).
• Bei der zentralen VR-Talentiade (2. 
Stufe) treten dann die Besten aus den VR 
-TalentTagen (mehrere Bezirke) gegen-
einander an.
• Aus jeder Sportart werden jährlich die 
zwölf Besten aus ganz Südbaden (3. Stu-
fe) ins VR-Talente-Team berufen.
Wir wünschen den Kindern alles Gute 
und viel Erfolg im Talentiade-Pro-
gramm. Wir sind stolz auf euch!

Nachwuchs
Nachwuchstalente bei erster
Sichtungsrunde erfolgreich

Damen – SF Eintracht Freiburg 35:24

Der TV Todtnau konnte am vergange-
nen Sonntag in der Frauen-Bezirksober-
liga einen klaren 35:24-Heimsieg gegen 
den SF Eintracht Freiburg einfahren. 
In einer temporeichen Partie zeigte die 
Heimmannschaft von Beginn an eine 
konzentrierte Leistung und legte mit ei-
ner starken ersten Halbzeit den Grund-
stein für den Erfolg.
Die Begegnung startete ausgeglichen, 
und in den ersten 15 Minuten konnte 
sich der TV Todtnau nur knapp mit 10:8 
absetzen. Die Gäste aus Freiburg hielten 
dagegen, fanden jedoch keine Mittel, um 
den Rückstand bis zur Pause noch zu 
drehen. Stattdessen baute der TV Todt-
nau seinen Vorsprung weiter aus und 
ging mit einer verdienten 19:14-Füh-
rung in die Kabine.
Auch in der zweiten Halbzeit ließ die 
Heimmannschaft nichts mehr anbren-
nen. Besonders beeindruckend war die 
Schlussphase, in der die Gastgeberin-

nen mit einer Serie von sechs Toren in 
Folge endgültig für klare Verhältnisse 
sorgten. Am Ende stand ein souveräner 
35:24-Erfolg auf der Anzeigetafel. Trotz 
einer insgesamt intensiven Spielweise 
und sechs Minuten Unterzahl ließ sich 
der TV Todtnau nicht aus dem Konzept 
bringen und dominierte die Partie bis 
zum Schlusspfiff.

Nach diesem überzeugenden Heimsieg 
steht für den TV Todtnau bereits das 
nächste Auswärtsspiel an. Am 22. März 
um 17.30 Uhr trifft die Mannschaft auf 
die SG Köndringen/Teningen, gegen die 
sie im Hinspiel mit 27:11 klar gewinnen 
konnte.

Damen
Überzeugender Heimsieg gegen Freiburg
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SKI ALPINVereinsübergreifende Meisterschaften 
Muggenbrunn, Todtnau und Todtnauberg
Am Samstag, den 15. März 2025 bei ganz 
und gar winterlichen Temperaturen, 
versammelten sich 27 Alpinfahrer und 
-fahrerinnen der drei Vereine Skiclub 
Todtnauberg, Skiclub Todtnau und Ski-
club Muggenbrunn am Stübenwasenlift 
in Todtnauberg, um ihre vereinsüber-
greifenden Meisterschaften auszutragen. 
Die Vereinsmeisterschaft, die in diesem 
Jahr mit Engagement und Leidenschaft 
von Vereinsmitgliedern des SC-Todt-
nauberg organisiert und ausgerichtet 
wurde, bot den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern nicht nur die Gelegenheit, 
ihr Können unter Beweis zu stellen, son-
dern auch die Chance, sich den begehr-
ten Titel der Vereinsmeisterin oder des 
Vereinsmeisters zu sichern. 
Ein großes Lob hierbei möchte der Ver-
ein an die Skilifte Todtnauberg, insbe-
sondere Matthias Schneider richten, der 
trotz magerer Schneeverhältnisse wieder 
einmal eine tadellose Piste und Liftspur 
zauberte, sodass das Rennen durch-
geführt werden konnte. Außerdem ein 
Dank an Florian Schneider als Kursset-
zer und besonders an Lothar Mühl, der 
sich nicht nur als Starter bereiterklärte, 
unsere Rennläufer den Berg hinab zu ja-
gen, er steckte auch gemeinsam mit Flo-
rian den Riesentorlauf.
Die Titel Vereinsmeisterin beziehungs-
weise Vereinsmeister des SC-Todtnau-
berg gingen an Pauline Schneider und 
Manuel Schneider.
Vereinsmeisterin und Vereinsmeister 

des SC-Todtnau wurden Romi Herr-
mann und Robin Fritz.
Beim SC-Muggenbrunn konnten sich 
Alexandra Schlegel und Thomas Isele 
den Titel sichern.
Die Rennzeiten lagen allesamt eng bei-
einander, als Tagesschnellste aller drei 
Vereine, dominierten Romi Herrmann 
vom SC-Todtnau und Manuel Schneider 
vom SC-Todtnauberg das Teilnehmer-
feld.
Zusätzlich zu den Einzelwertungen, 
wurden vor dem Start von jedem Ver-
ein, Teams bestehend aus je vier Startern 
zusammengestellt. Einen „Heimsieg“ 
konnten Manuel Schneider, Florian 
Schneider, Rene Klingele und Jens Klin-
gele in der Wertung „Bestes Team“ nach 
Hause fahren, sodass sich der SC Todt-
nauberg nun für ein Jahr als „schnellster 
Club der Bergwelt Todtnau“ bezeichnen 
darf! Eins der insgesamt drei Teams, das 
der SC-Todtnau an den Start brachte, 
(„Todtnau 1“) erreichte stolz den zwei-
ten Podestplatz. Dicht gefolgt von der 
Mannschaft aus Muggenbrunn, die mit 
viel Kampfgeist ihren dritten Podest-
platz gegen das Team „Todtnau 3“ & 
„Todtnau 2“ verteidigen konnten.
Die Gewinnerinnen und Gewinner 
konnten sich über Urkunden, Medail-
len und attraktive Sachpreise freuen, die 
ihnen feierlich auf dem Siegertreppchen 
überreicht wurden. Die Atmosphäre auf 
der Piste war von Freude und Sportsgeist 
geprägt. Skifahrer und Skifahrerinnen 

aller Altersklassen gaben ihr Bestes, ka-
men mit einem Lächeln im Ziel an und 
wurden für ihre Leistungen entspre-
chend belohnt. Schon jetzt freuen sich 
alle auf das kommende Jahr, wenn die 
Jagd nach dem Vereinsmeistertitel wie-
der von vorne beginnt.
Die Ergebnisse und Bilder können auf 
den Webseiten der Vereine eingesehen 
werden:
www.sc-todtnauberg.de
www.sc-todtnau.de
www.sc-muggenbrunn.de

Wildsaurennen als Saisonabschluss
Das letzte Rennen der Saison bildet 
traditionell das Wildsaurennen des SC 
Todtnauberg. Dabei führt die Route, de-
ren Verlauf selbst bestimmt werden darf, 
vom Feldberggipfel hinunter zur Talsta-
tion des Stübenwasenlifts.
In diesem Rennen messen sich die Teil-
nehmer mit einer wilden Mischung aus 
Schneeverhältnissen und überraschen-
den Herausforderungen – von Schnee 
bis zu „Scholle zu Scholle“-Passagen.
Angesetzt ist dieses spektakuläre Ren-
nen für den 30. März 2025, ob es auch 
in diesem Jahr wieder stattfinden kann, 
lässt sich auf der Homepage des SC 
Todtnauberg nachlesen.
Über eine rege Teilnahme und viele Zu-
schauer bei Kaiserwetter freut sich der 
Ski-Club Todtnauberg 1906 e.V.

Team Todtnauberg 1 (Schneider Florian, Klingele Jens, Schneider Manuel, Klingele Rene); Team Todtnau 1 (Herrmann Romi, Thoma Sebas-
tian, Asal Sebastian, Fritz Robin); Team Muggenbrunn 1 (Isele Lukas, Isele Thomas, Thoma Matthias, Schlegel Alexandra); Team Todtnau 
3 (Tessa Sättele, Hermann Tilo, Herrmann Karin, Hermann Daniel); Team Todtnau 2 (Pfefferle Fabienne, Asal Mathis, Herrmann Karin, 
Hermann Daniel)
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SKI ALPIN

Am vergangenen Sonntag gingen wir 
mit unseren Rennläufern und Nach-
wuchsfahrern der Ski Zunft Präg an den 
Steinwasencup am Notschrei, mit insge-
samt 11 Teilnehmern. Der Steinwasen-
cup, organisiert vom Ski-Club Todtnau 
und unterstützt vom Steinwasenpark, 
ist eine jährliche Veranstaltung am Not-
schrei-Lift. Besonders schön ist, dass 
schon die jüngsten Skibegeisterten erste 

Rennluft schnuppern können. Ziel ist es, 
den Kindern Spaß am Skirennsport zu 
vermitteln.
Trotz der warmen Witterung waren die 
Schneebedingungen noch ausreichend, 
sodass zwei Durchgänge im Riesensla-
lom absolviert werden konnten. Nach 
dem zweiten Lauf fand die Siegerehrung 
statt. Jedes Kind erhielt eine Urkunde 
und eine Tafel Schokolade, außerdem 

wurden für die jeweiligen Platzierun-
gen Sachpreise vergeben. So ging keins 
der Kinder mit leeren Händen. Unsere 
elf Starter – Fiona, Samira, Emma, Lutz, 
Emma, Hannes, Leo, Rosalie, Noah und 
Lavinia hatten einen großartigen Renn-
tag und viel Freude auf der Piste. Wir 
sind stolz auf unsere Nachwuchsläufer 
und wünschen ihnen weiterhin viel Spaß 
und Erfolg im Skirennsport.

Ski-Zunft Präg e. V.
Erfolgreicher Renntag für Nachwuchs

Ski-Zunft Präg e. V.
Saisonabschluss 2024/25 gelungen
Am vergangenen Wochenende fand 
unser Saisonabschluss für die Saison 
2024/25 im Gemeindehaus in Präg statt. 
Um 12.00 Uhr begann die Feier mit ei-
nem gemeinsamen Mittagessen für alle 
Kinder, gefolgt von Kaffee und Kuchen. 
Eingeladen waren nicht nur unsere 
Nachwuchs- und Rennläufer mit ihren 
Familien, sondern auch alle Trainer.
Ein besonderes Dankeschön geht an 
Dirk und Stefanie Hablitzel, die für die 
Kinder köstliche Spaghetti Bologne-
se zubereiteten. Die leckeren Kuchen 
wurden von verschiedenen Personen 
gespendet vielen Dank für diese tolle 
Unterstützung!
Leider konnten krankheits- oder ter-
minbedingt nicht alle Kinder und Trai-
ner teilnehmen. Trotzdem verbrachten 
wir einen wunderschönen Nachmittag 
mit viel Spaß und Freude. Wir freuen 
uns bereits jetzt auf die nächste Saison 
und viele weitere tolle Erlebnisse im Ski-
rennsport!
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Vereinsmeisterschaft Sportjahr 2025
Wolfgang Segi dreifacher Vereinsmeister
Die Vereinsmeisterschaften für das 
Sportjahr 2025 sind nun abgeschlossen.
Es kämpften 13 Schützen in 7 Diszipli-
nen, die sich gute und spannende Wett-
kämpfe um die Vereinsmeisterschaft lie-
ferten. Dreifacher Vereinsmeister wurde 
Wolfgang Segi.

Die Ergebnisse
Luftgewehr:
Damen 1: 1. Christina Schlegel 390,2
Herren 2: 1. Volker Schmidt 400,2 VM
Herren 3: 1. Christoph Savoy 383,3; 2. 
Frank Rims 330,2
Herren 4: 1. Wolfgang Segi 301,0

Luftgewehr Auflageschießen:
1. Wolfgang Segi 285,4 VM

Kleinkaliber Auflageschießen:
Seniorenklasse 3: 1. Wolfgang Segi 239,5
Seniorenklasse 4: 1. Hubert Thoma 
276,3 VM

KK 60 Schuss liegend: Herren 3: 1. 
Christoph Savoy 583,9
Herren 4: 1. Wolfgang Segi 585,6 VM

KK Sportpistole: Herren 3:
1. Christoph Savoy 497 VM;
2. Jürgen Steiger 496
Herren 4: 1. Bernhard Asal 448

Luftpistole: 
Herren 1: 1. Markus Schneider 342;
2. Norman Steiger 324
Herren 2: 1. Andreas Ernst 346
Herren 3: 1. Jürgen Steiger 347 VM;
2. Jürgen Schepputat 346; 3. Christoph 
Savoy 334
Herren 4: 1. Bernhard Asal 337; 2. Wolf-
gang Segi 324; 3. Manfred Hierholzer 
321

Luftpistole Auflageschießen:
Seniorenklasse 3: 1. Wolfgang Segi 269,2 
VM

Firmen-Pokal-Schießen 2025

Für das 39. Firmen-Pokal-Schießen, 
welches in der Zeit vom 30. April bis 21. 
Mai 2025 stattfinden wird, wurden diese 
Woche die Einladungen verschickt. Wir 
bitten die Firmen, den angegebenen Ter-
min für den Meldeschluss Montag, den 
14. April 2025 einzuhalten. Es können 
max. 120 Mannschaften berücksichtigt 
werden!
Die Anmeldungen bitte per E-Mail an 
Sgtodtnau@aol.com schicken, vielen  
Dank.
Siegerehrung: Samstag, 24. Mai 2025 um 
20.00 Uhr in unserem Vereinsheim auf 
der Poche mit Musik, Tanz und Tombo-
la. Eintritt frei, auch für die Angehöri-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und verbleiben mit den besten Schüt-
zengrüßen!


